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Bericht des Aufsichtsrats der
home24 SE
Im Folgenden werden gemäß § 171 Abs. 2 AktG die Tätigkeiten des Aufsichtsrats der home24 SE während des
Geschäftsjahres 2023 erläutert und über die Prüfung des Jahresabschlusses sowie des Konzernabschlusses berichtet.

Zusammensetzung des Aufsichtsrats

Zu Beginn des Geschäftsjahres 2023 bestand der Aufsichtsrat aus den Mitgliedern Lothar Lanz (Vorsitzender), Dr. Philipp
Kreibohm (stellvertretender Vorsitzender), Verena Mohaupt und Nicholas C. Denissen, deren Amtszeit jeweils mit Ablauf
der ordentlichen Hauptversammlung am 30. Juni 2023 endete.

Von der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft am 30. Juni 2023 wurde das Mitglied Dr. Philipp Kreibohm
wiedergewählt. Neu gewählt wurden Herr Matthias Ley (Vorsitzender), Herr Michael Seifert und Frau Nikola Seifert. Die
Amtsperiode der aktuellen Aufsichtsratsmitglieder endet mit Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung
für das am 31. Dezember 2023 endende Geschäftsjahr beschließt.

Die amtierenden Aufsichtsratsmitglieder gehören dem Aufsichtsrat der Gesellschaft seit den folgenden Daten an:

 Dr. Philipp Kreibohm seit dem 17. Juni 2021
 Matthias Ley seit dem 1. Juli 2023,
 Michael Seifert seit dem 1. Juli 2023, und
 Nikola Seifert seit dem 1. Juli 2023.

Arbeit des Aufsichtsrats

Im Berichtsjahr hat der Aufsichtsrat die ihm nach dem Gesetz und der Satzung der home24 SE obliegenden Aufgaben
wahrgenommen. Er hat kontinuierlich mit dem Vorstand zusammengearbeitet, ihn regelmäßig beraten und die Führung
der Geschäfte überwacht. Der Aufsichtsrat wurde vom Vorstand jederzeit und unmittelbar in alle für das Unternehmen
grundlegenden Entscheidungen eingebunden. Die strategische Ausrichtung des Konzerns geschah in enger Abstimmung
zwischen Vorstand und Aufsichtsrat.

Der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum regelmäßig Sitzungen abgehalten, die teilweise aus Nachhaltigkeitsgesichts-
punkten zur Vermeidung von Reiseemissionen als Videokonferenzen stattfanden. Alle Aufsichtsratsmitglieder haben an
allen regulären Sitzungen teilgenommen.

In seinen Sitzungen befasste sich der Aufsichtsrat eingehend mit der wirtschaftlichen Lage und der operativen sowie
strategischen Entwicklung des Unternehmens und seiner Geschäftsbereiche. Daneben hat der Aufsichtsrat im Jahr 2023
außerhalb von Sitzungen zahlreiche Beschlüsse im Umlaufverfahren und in Telefon- bzw. Videokonferenzen gefasst. Auch
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hierfür hat sich der Aufsichtsrat intensiv mit der strategischen Ausrichtung, operativen Tätigkeit und Compliance des
Unternehmens auseinandergesetzt.

Die regelmäßigen Beratungen des Plenums des Aufsichtsrats der home24 SE hatten die Entwicklung von Umsatz und
Ergebnis, Finanzlage und Investitionen sowie die Entwicklung der Beschäftigung in der home24 SE, in den
Tochtergesellschaften und an den Standorten zum Thema. Hierbei spielte insbesondere die strategische Ausrichtung auf
ein profitables Wachstum des Konzerns eine wesentliche Rolle. Ferner erörterte der Aufsichtsrat mit dem Vorstand
regelmäßig die gesamtwirtschaftliche Lage, die auch im Jahr 2023 von einer hohen Inflation und einer weiterhin negativen
Konsumentenstimmung und die daraus resultierenden Auswirkungen auf das Unternehmen geprägt war.

Des Weiteren hat der Aufsichtsrat regelmäßig Kenntnis genommen von der Risikolage und dem Risikomanagementsystem
des Konzerns, Plan- und Zielabweichungen sowie diesen entgegenwirkenden Maßnahmen. Zu Berichten und
Beschlussvorschlägen des Vorstands hat der Aufsichtsrat, soweit dies nach den gesetzlichen und satzungsmäßigen
Bestimmungen sowie nach den Regelungen der Geschäftsordnung des Aufsichtsrats erforderlich war, nach gründlicher
Prüfung und Beratung sein Votum abgegeben.

Auch zwischen den regulären Sitzungen hat der Vorstand den Aufsichtsrat regelmäßig, zeitnah und umfassend schriftlich
und mündlich über alle wesentlichen Fragen und Vorgänge, die für die Beurteilung von Lage und Entwicklung sowie für die
Leitung des Unternehmens von wesentlicher Bedeutung sind, informiert. Zu diesem Zweck haben Vorstand und Aufsichtsrat
auch zwischen den regulären Sitzungen regelmäßige Telefonkonferenzen abgehalten, bei denen der Vorstand über die
aktuelle Geschäftsentwicklung, die Lage des Konzerns, die kurzfristige Planung sowie die strategische Weiterentwicklung
berichtet hat. Der Vorstand hat die wesentlichen, für die home24 SE und ihre Tochtergesellschaften bedeutenden
Geschäftsvorgänge auf der Basis detaillierter Berichte eingehend mit dem Aufsichtsrat erörtert. Zustimmungspflichtige
Geschäfte legte der Vorstand rechtzeitig zur Beschlussfassung vor und hat diese dem Aufsichtsrat erläutert. Als Vorsitzender
des Aufsichtsrats standen Herr Lanz bis einschließlich 30. Juni 2023, sowie anschließend Herr Ley, aber auch die weiteren
Aufsichtsratsmitglieder, auch persönlich in regelmäßigem und engem Kontakt mit dem Vorstand und insbesondere dessen
Vorsitzenden, Marc Appelhoff, und haben sich über Fragen der Strategie, der Geschäftsentwicklung, der Risikolage, des
Risikomanagements und der Compliance des Unternehmens beraten.

Der Aufsichtsrat wurde insbesondere in den Prozess des Widerrufs der Zulassung zum Teilbereich des regulierten Marktes
mit weiteren Zulassungsfolgepflichten (Prime Standard) und die Aufnahme des Handels der Aktien im regulierten Markt
(General Standard) einbezogen und auf dem Laufenden gehalten. Des Weiteren wurde der Aufsichtsrat in den Prozess des
Delistings sowie die Verhandlungen der Gesellschaft über das Delisting Agreement zwischen den beteiligten Gesellschaften
einbezogen und jeweils regelmäßig und umfassend über den Prozess sowie den Stand der Verhandlungen auf dem
Laufenden gehalten. Die in diesen Prozessen zustimmungsbedürftigen Angelegenheiten wurden dem Aufsichtsrat vom
Vorstand vorgelegt, jeweils ausführlich erläutert und vom Aufsichtsrat gebilligt. Der Aufsichtsrat hat zudem erfolgreich die
Vorstandsmandate der aktuellen Vorstandsmitglieder für mehrere Jahre verlängern können, um eine weiterhin personell
stabile Leitung des Unternehmens in den kommenden Jahren sicherzustellen.

Prüfung des Jahresabschlusses und des Konzernabschlusses

Die EY GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, wurde durch die Hauptversammlung der Gesellschaft am
30. Juni 2023 als Abschlussprüfer für den Jahresabschluss und den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2023 gewählt.

Der aufgestellte Jahresabschluss 2023 und der Konzernabschluss 2023 sowie der zusammengefasste Lagebericht der
Gesellschaft und des Konzerns wurden durch den Abschlussprüfer geprüft und mit einem uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk versehen.
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Der Jahresabschluss, der Konzernabschluss und der zusammengefasste Lagebericht für die home24 SE und des Konzerns
für das Geschäftsjahr 2023 wurden in der virtuellen, per Videokonferenz stattfindenden Sitzung des Prüfungsausschusses
am 11. April 2024 geprüft und erörtert. In dieser Sitzung erläuterten der Vorstandsvorsitzende Marc Appelhoff sowie der
Finanzvorstand Philipp Steinhäuser die Abschlüsse der home24 SE und des home24-Konzerns. Die für die
Jahresabschlussprüfung verantwortlichen Wirtschaftsprüfer nahmen an der Sitzung des Prüfungsausschusses teil und
berichteten über die wesentlichen Ergebnisse ihrer Prüfung und gingen hierbei auch auf den Umfang und die Schwerpunkte
der Prüfung ein.

Sodann wurden die Prüfungsberichte des Abschlussprüfers in der am 11. April 2024 virtuell per Videokonferenz
stattfindenden Sitzung des Aufsichtsratsplenums behandelt; die Prüfungsberichte lagen allen Mitgliedern des Aufsichtsrats
vor. In dieser Sitzung berichtete der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Matthias Ley, zu der vorangegangenen Sitzung
des Prüfungsausschusses. Die Abschlüsse und der zusammengefasste Lagebericht wurden im Aufsichtsrat erörtert.

Der Aufsichtsrat stimmte den Ergebnissen der Abschlussprüfung durch den Prüfungsausschuss zu. Nach dem
abschließenden Ergebnis der Prüfung durch den Prüfungsausschuss und der eigenen Prüfung durch den Aufsichtsrat waren
keine Einwendungen zu erheben. Der Aufsichtsrat billigte entsprechend der Empfehlung des Prüfungsausschusses den
Jahresabschluss und den Konzernabschluss der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2023; der Jahresabschluss der
Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2023 wurde damit festgestellt.

Berlin, 11. April 2024

Für den Aufsichtsrat

Matthias Ley
Vorsitzender des Aufsichtsrats
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